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A
SENEOUTE

aben Sie schon angefangen, Geschenke für Ihre
Lieben zu kaufen oder zu basteln? Oder geht es

Ihnen wie mir: Es ist einfach noch zu früh dafür.

Irgendwann kommt dann der Moment oder die Stirn-

mung - wobei irgendwann sich nicht nur auf Weih-
nachten, Ostern oder Geburtstage beschränkt, sondern
auch mitten im Jahr sein kann.

Genau das erlebe ich auf unserer Redaktion fast tag-
lieh. Kaum ein Tag, an dem in der Post nicht ein Brief
dabei ist, in dem Leserinnen oder Leser der Zeitlupe
ein Dankeschön, ein Lob oder eine Anregung formu-
lieren. Ich arbeite schon über zwanzig Jahre im Journa-

lismus - aber so viel direkten Kontakt zum Publikum hatte ich
noch nie, so viele Komplimente wie hier habe ich noch nirgends
erhalten. Natürlich gibts dazwischen auch mal einen bösen
Brief, etwa weil der TV-Direktor auf dem Titelbild nicht perfekt
rasiert war oder weil Maja Brunner mit einem jüngeren Mann
zusammenlebt...

Übers Ganze gesehen freue ich mich aber jeden Morgen auf
die Post! Und das empfinde ich fast wie Weihnachten. Denn
Sie, liebe Leserinnen und Leser, schenken uns Anerkennung
und Zeit - und das übers ganze Jahr. Alle auf der Redaktion
wissen dies zu schätzen, zeigen uns doch Ihre Briefe und Karten,
dass wir uns mit der Zeitlupe auf dem richtigen Weg befinden.

Auch in der vorliegenden Ausgabe haben wir wieder ver-
sucht, eine abwechslungsreiche Lektüre zusammenzustellen:
Unsere Redaktorin Usch Vollenwyder
hat sich intensiv mit den Geheimnissen
des Verborgenen befasst. In ihrem Bei-

trag zum Thema Spiritualität bringt
sie uns Menschen und deren Erfah-

rungen näher (ab Seite 6). Spannend
ist auch unser Interview-Gast: Erica
Schmid besuchte den bekannten Lu-

zerner Künstler Hans Erni in seinem
Atelier. Was der 94-jährige nimmermü- Zeitlupe-Redaktorin Erica Schmid.

de Schaffer erzählt, lesen Sie ab Seite 16.

Und natürlich fehlen in dieser Zeitlupe auch die jahreszeit-
lieh bedingten Themen nicht: Acht Leserinnen und Leser er-
zählen uns die Geschichte jenes Gegenstandes, der für sie

ganz eng mit dem Weihnachtsfest verbunden ist. Im Jahres-
rückblick ab Seite 27 schlagen wir das Fotoalbum mit unseren
Leserreisen 2003 auf. Hunderte von Ihnen waren in den ver-
gangenen Monaten mit uns unterwegs. Die Bilder wecken
schöne Erinnerungen, lassen aber auch Vorfreude aufs 2004 auf-
kommen. Denn wir haben wieder viele Ideen und Pläne...

Ich wünsche Ihnen bei der Lektüre viele unterhaltende Stun-
den in der warmen Stube. Apropos Wärme: Erinnern Sie sich
noch an die letzte «Seegfrörni» auf dem Zürichsee? Dann ma-
chen Sie doch gleich bei unserem Zeitraffer-Spiel auf Seite 62

mit. Viel Glück!

Hans Erni im Gespräch mit
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